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Brand der Kindertagesstätte 

 

In der Nacht zum Montag, 23. Oktober 2017, ist das 

Gebäude unserer Kindertagesstätte abgebrannt. 

 

Die angekündigte 

Informationsveranstaltung des Vorstands 

am Montag, 20.11.2017, entfällt. 

 

Stattdessen findet am Montag, 11.12.2017, eine 

außerordentliche Mitgliederversammlung 
um 20.00 Uhr im Foyer statt. 

Die Einladung finden Sie am Ende  

der Heißen Feder. 
 

 

 

 
 

http://www.waldorfschule-frankfurt.de/
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Frankfurt, 1. November 2017 
 

Liebe Freunde des Waldorfschulvereins Frankfurt, liebe Mitglieder, 

 
am Montag, 23. Oktober 2017, ist unser erst 2013 eingeweihtes Kindertagesstättengebäude Opfer 
der Flammen geworden. 

 

 

Trotz aller Freude, dass niemand verletzt wurde, bleibt Trauer und eine grenzenlose Unverständnis 
darüber, was Menschen veranlasst, so etwas anzurichten. 

 

Wir haben weit mehr verloren, als die versicherten Werte. Das Gebäude war für unsere Kinder, El- 
tern und Mitarbeiter ein Ort, der ihnen Geborgenheit, Sicherheit und Heimat gab. Mit hohem ehren- 
amtlichen Einsatz der gesamten Schulgemeinschaft konnte dieses Gebäude über Jahre hinweg ge- 
plant und gebaut werden. Hinzu kommt die persönliche Verbindung zu den Dingen, die sich im Ge- 
bäude befanden, die unwiederbringlich sind. „Lebt mein Teddy noch?“, „Mama, das Bild, das ich dir 
gemalt habe, ist das nun weg?“, „Ist die Kuscheldecke in meinem Bett noch da?“, „Wann dürfen wir 
denn wieder in die Kita?“. Wir mussten seit Montag viele, viele Tränen wegwischen. Auch auf den 
eigenen Wangen. 

 

 

Seither erleben wir von allen Seiten eine unheimlich Kraft spendende Solidarität! 
 

Allen voran möchten wir uns bei den Feuerwehrleuten bedanken, die hier Montag und auch Dienstag 
ihr Bestes gaben, um unsere Kita zu retten. Das Gebäude konnte zwar nicht gerettet werden, es 
konnte aber ein Übergreifen auf die benachbarten Wohngebäude und die Schul- und Hortgebäude 
vermieden werden. Danke Ihnen allen, dass Sie noch Schlimmeres vermieden haben! 

 
Die Freie Waldorfschule Frankfurt ist gemäß ministeriellem Bescheid vom 10. März 1953 eine genehmigte Ersatzschule in freier Trägerschaft 

und hat gemäß Urkunde des Kultusministers vom 10. Dezember 1976 eine staatlich anerkannte gymnasiale Oberstufe. 
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Bereits am Montag gingen bei uns unheimlich viele Hilfsangebote ein. Freunde, Unternehmen, ande- 
re Einrichtungen boten uns Räume, Spielsachen, Möbel, Zudecken, Kissen, Teppiche und vieles mehr 
an. Wir danken Ihnen allen für Ihre Anteilnahme und Unterstützung. Wir versuchen schnellstmöglich 
zu antworten, was durch die vielen aktuellen Aufgaben aber noch etwas Zeit benötigen wird. 

 

Wir danken den Eltern, die sich stark mit unserer Einrichtung verbunden und unheimlich hilfsbereit 
zeigen und ihre Unterstützung in allen Bereichen zusichern. 

 

Wir danken auch den Behörden der Stadt Frankfurt. Schnell und unbürokratisch bekamen wir Hilfe zu 
allen Fragen, die auf uns zurollten. Bereits diese Woche können wir mit einer Notgruppe den Kita- 
Betrieb fortsetzen und so auch für die Kinder da sein. Dies war nur durch ein schnelles Genehmi- 
gungsverfahren möglich. 

 

Auch unserer Versicherung möchten wir danken, die für unsere besondere Situation viel Verständnis 
zeigt. 

 

In unserer Schul- und Kitagemeinschaft erleben wir ein „Zusammenrücken“. Es war nie die Frage, ob 
wir uns gegenseitig unterstützen. Räume wurden unproblematisch getauscht und Platz geschaffen,  
so dass die Kita – jedenfalls zeitnah – unter das Dach der Schule schlüpfen kann. Die Schulkinder ver- 
arbeiten diese Erfahrung auf ihre Weise. Ein Junge in der achten Klasse fragt, ob sie im Handarbeits- 
unterricht nicht Spielsachen für die Kinder bauen könnten. Sparschweine, die für eine Klassenfahrt 
durch das Sammeln von Flaschen gefüllt wurden, werden gebracht, um zu zeigen, dass die Kinder 
helfen wollen. Ein Großteil der Schüler hat dabei geholfen, die Räume für die Interimskita freizuräu- 
men. Viele weitere tolle Aktionen fanden durch unsere Schulkinder statt, die hier leider nicht alle 
aufgezählt werden können. 

 

Natürlich ist auch das Interesse aus dem gesamten Umfeld des Vereins enorm. Immer wieder werden 
wir darauf hingewiesen, dass mehr Informationen gewünscht werden – auch welche Hilfen genau 
benötigt werden und welche Ansprechpartner für die unterschiedlichen Fragestellungen vorhanden 
sind. Aktuell bitten wir um Ihr Verständnis, dass wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt den Fokus auf den 
Weiterbetrieb der Kita gelegt haben. Dazu sind etliche organisatorische und rechtliche Fragen zu 
klären und Auflagen abzuarbeiten. Auch an Ihren Fragen arbeiten wir mit Hochdruck. Leider können 
wir aber nicht jedes Thema bzw. jede Frage sofort beantworten. Viele Fragen können auch noch gar 
nicht beantwortet werden, da die Beantwortung Entscheidungen Dritter bedarf. Bitte haben Sie Ver- 
trauen, dass die Verantwortlichen ihr Möglichstes tun! Wir werden Sie regelmäßig auf dem Laufen- 
den halten. 

 

Wir glauben, dass aus dieser Unterstützung etwas erwächst, das aus unserer Sicht für die Kinder und 
die gesamte Gesellschaft von Bedeutung ist. Es geht uns nicht darum, dass unsere Freunde nunmehr 
die Kindertagesstätte ausstatten, sondern nur darum, den Kindern gemeinsam die bestmögliche Hül- 
le zu geben und das so schnell wie möglich. 
Die Solidarität, die wir hier und heute erfahren, ist ein Garant, dass wir die Herkulesaufgabe des 
Wiederaufbaus gemeinsam meistern. Wir können zwar heute noch nicht absehen, wie lange das 
dauern wird, wir wissen aber schon heute, dass unsere Gemeinschaft daraus stärker hervorgeht. 

 

Bei allgemeinen Anfragen steht Ihnen das Schulbüro, Frau Czampiel und Frau Decressonnière, gerne 
zur Verfügung und wird bei Bedarf Gesprächstermine vereinbaren. 

 

Bei Fragen zur Notgruppe für die über 3-Jährigen steht Ihnen gerne Frau Heimpel zur Verfügung: 
eheimpel@waldorfkindertagesstaette-frankfurt.de 

 

Bei Fragen bezüglich der unter 3-Jährigen steht Ihnen gerne Frau Peters zur Verfügung: 
cpeters@waldorfkindertagesstaette-frankfurt.de 

mailto:eheimpel@waldorfkindertagesstaette-frankfurt.de
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Soweit Sie uns eine Sachspende oder auch eine Leihe zukommen lassen möchten, wenden Sie sich 
bitte für eine einheitliche Koordination an: 

 

Christine Peters (cpeters@waldorfkindertagesstaette-frankfurt.de) und 
Bärbel Lerner (blerner@waldorfkindertagesstaette-frankfurt.de). 

Soweit Sie die Schulgemeinschaft finanziell unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spenden 
an: 

 

Förderverein der Freien Waldorfschule Frankfurt am Main e. V. 
IBAN: DE60 5005 0201 0000 1778 32 

BIC: HELADEF1822 
Verwendungszweck: Unterstützung Kita 

 
 

 
Mit herzlichem Dank 

Christoph Klotz 

mailto:cpeters@waldorfkindertagesstaette-frankfurt.de


Adventsfest 

Liebe Eltern, 

am Samstag, 02. 12. 2017, feiern wir das Ad- 

ventsfest und wie jedes Jahr sind Ihre Spen- 

den ganz herzlich willkommen und ein ele- 

mentarer Beitrag zum Gelingen des Festes. 

Viele von Ihnen sind schon mit den Vorbe- 

reitungen für unser Adventsfest beschäftigt 

- ob bastelnd, organisierend, sammelnd... 

Wintergrün: Falls Sie dieses Jahr noch „Win- 

tergrün" schneiden müssen, warten Sie 

doch noch etwas und bringen Sie Efeu, Tan- 

nen-, Kiefern- und andere immergrüne 

Zweige bis Donnerstag, 30.11.2017, in die 

Schule: Bitte im Schulhof neben dem Con- 

tainer ablegen. Er befindet sich zwischen 

Hort und Werkhaus. Bitte keine Gartenab- 

fälle! 

Hausschmuck: Während des Festes, beson- 

ders aber am Ende, kann die Dekoration, 

welche das Schulgebäude ziert, am Stand 

des Hausschmucks käuflich erworben wer- 

den. 

Speisen: Bitte verzichten Sie auf leicht ver- 

derbliche Lebensmittel wie selbst herge- 

stellte Mayonnaise, Remoulade, Creme o- 

der Sahne, auch Sahnetorten oder Ähnli- 

ches, ebenso auf Lebensmittel, welche un- 

ter Verwendung dieser leicht verderblichen 

Produkte hergestellt werden. Rohes Fleisch 

und Geflügel sowie Frischfisch müssen vor 

der Abgabe ausreichend durcherhitzt wer- 

den. Eigene Tortenplatten, Schüsseln oder 

Teller kennzeichnen Sie bitte entsprechend. 

Zugeliefertes wie Lebkuchen, Weihnachts- 

gebäck, Marmeladen, Eingemachtes bitte 

am Freitag, 01.12.2017, ab 16.00 Uhr direkt 

an den Ständen abgeben. 

Materialien: Die Schulgemeinschaft freut 

sich, wenn die Materialien, die von den je- 

weiligen Klassen für das Adventsfest besorgt 

werden, als Spende zur Verfügung gestellt 

werden. 

Wichtig: Für letzte Anlieferungen ist das 

Schulgebäude am Samstag ab 9.30 Uhr ge- 

öffnet. Bitte denken Sie daran, dass ab 10 

Uhr die Friedlebenstraße gesperrt ist. Wir 

möchten Gäste und Eltern darauf hinwei- 

sen, die üblichen Ausweichparkplätze an- 

zufahren. Unsere Nachbarn und der Ruf der 

Schule werden es Ihnen sehr danken. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen und allen 

Gästen ein harmonisches Adventsfest zu 

feiern, welches uns auf die Adventszeit und 

den ersten Adventssonntag einstimmt. 

Schon jetzt möchten wir ALLEN danken, die 

mit fleißigen Händen bei der Vorbereitung 

und der Durchführung des Festes mithelfen. 

Für den Festvorbereitungskreis C. Scheit 

Music meets Magic, Engagement trifft auf 

Begeisterung 

Was junge Zauberer bei uns zuerst einmal 

aus dem Hut zaubern, ist jede Menge 

Charme. Der Abend „Music meets Magic“ 

war jedenfalls davon getragen und ein 

ganz besonderes Highlight unter den Schul- 

veranstaltungen. Organisiert von Samuel 

Lenz und Sören Pohl, den beiden 13. Kläss- 

lern, die nicht nur die Idee für den Abend 

hatten und die komplette Planung und Or- 

ganisation übernahmen, sondern auch 

selbst auf der Bühne begeisterten. Als Con- 

férenciers bewiesen beide einen wunder- 

baren und spontanen Wortwitz, als Zaube- 

rer verblüfften sie mit Tricks, über die die 

Schulgemeinde noch lange rätselte. Ob 

zerrissene Zeitungen wieder als ganze Blät- 

ter anfassbar wurden oder gedachte Zah- 

len in vielfacher Weise richtig berechnet 

waren, die Zauberkunst der beiden wurde 

mit frenetischem Beifall belohnt. Überhaupt 

war der Applaus am ganzen Abend teil- 

weise so lautstark, dass man sich die Ohren 

hätte zuhalten wollen, würde man nicht 

selbst so stark klatschen und anerkennend 

pfeifen. Die Showband mit den Herren 

Breig, Breckner, Sabioncello, Coolman 

Stickdorn und Andrea Proffitt-Sitter als Sän- 

gerin mit unwiderstehlicher Stimme und 

Ausstrahlung, führte professionell durchs 

Programm und zeigte, was unsere Lehrer 

außerhalb des Klassenzimmers noch drauf- 

haben. Chapeau! Bertold Breig begleitete 

neben seinem Soloauftritt am Klavier dann 

auch fabulös die „Breigstreetboys“, die 

erste Waldorf-Boyband, die an diesem 

Abend nicht nur Teenieherzen höher schla- 

gen ließ. Thomas Breckner überzeugte mit 

seiner A-Capella-Formation „Pentaphonix“, 

die neben vielen anderen Songs mit dem 

internen Gassenhauer „Zocker“ die Schüler- 

schaft zum Kochen brachte. Außer Sören 

und Samuel war selbstverständlich der Alt- 

meister der Magie, Kay Schmid, auf der 

Bühne. Mit Bowlingkugel (wie passte sie nur 

in den Aktenkoffer?) und Seilen und jeder 

Menge Witz, begleitet von seinem Zauber- 

lehrling Marlon Kamann. Das war ein 

Abend, wie ihn sich die Schulgemeinschaft 

auf jeden Fall wieder wünscht. Ein großer 

Dank an die Möglichmacher Samuel und 

Sören, an alle Showacts und die ganze 

Technik dahinter. Und zusätzlich natürlich 

an das große Engagement der beiden 

Schüler, die um Spenden für die Ausstat- 

tung des Schülercafés warben. Ihre char- 

mante Art wurde mit über 3.500 Euro in den 

Spendenkörbchen belohnt. Auch dafür Ap- 

plaus, Applaus! 

N. Opatz, Schülermutter 9a 



Beim Einkaufen automatisch spenden – 

ohne finanziellen Mehraufwand 

Sie buchen online Ihre Bahnkarten? Kaufen 

Bastelmaterialien oder Sportschuhe? Dann 

kann unsere Schule auch davon profitieren. 

Einfach zuerst auf 

www.bildungsspender.de oder 

www.schulengel.de gehen, als Begünstigte 

die Freie Waldorfschule Frankfurt auswäh- 

len und sich zu Ihrem Shop weiterleiten las- 

sen. Beide Plattformen erhalten von den 

Online-Shops eine Vermittlerprovision, die 

sie zum größten Teil an uns weitergeben (Bil- 

dungsspender 90 %, Schulengel 70 %). Und 

davon haben dann unsere Kinder direkt et- 

was, denn das Geld wird komplett für wich- 

tige Projekte in der Schule verwendet. Nut- 

zen Sie diese sehr einfache Art, Geld zu 

sammeln, ohne den eigenen Geldbeutel zu 

belasten. Es ist keine Registrierung notwen- 

dig, um von der Ferienhausbuchung bis 

zum Kauf von Kinderkleidung Spenden di- 

rekt für unsere Schule zu generieren. Ma- 

chen Sie mit, richten Sie sich eine der Spen- 

denplattformen direkt als Startseite oder 

schnell sichtbare bookmark ein. Wir wün- 

schen Ihnen viel Spaß beim Shoppen und 

gleichzeitigen Spenden, zum Beispiel bei 

Jako.O., Lufthansa, DB, Thalia, Ikea, Boden, 

breuninger, Media Markt, TUI und unendlich 

vielen anderen Online-Shops. Sagen Sie 

auch gerne Freunden und Verwandten Be- 

scheid. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

Für das Fundraising-Team N. Opatz 

 

Fehler im Schülerbuch 

Fälschlicherweise wurde auf der Seite 13 er- 

klärt, dass im Krankheitsfall Ihres Kindes die 

Sekretariate zu benachrichtigen seien, dies 

ist nicht der Fall. Bitte melden Sie die Abwe- 

senheit Ihres Kindes wie bisher den Klassen- 

lehrer*innen oder Klassenbetreuer*innen. 

Vielen Dank. 

Für die Schulleitung H. Wormsbächer 

 

Aktuelle Veranstaltungstermine 

Klassenspiel 12a: „Yellow Line“ 

von Juli Zeh und Charlotte Roos 

Freitag, 10.11.2017, 19.30 Uhr 

Samstag, 11.11.2017, 19.30 Uhr 

Neuer Saal 

Eintritt frei, Spenden werden erbeten. 

Adventsfest 

Der Förderverein der Freien Waldorfschule 

Frankfurt am Main e. V. lädt zum diesjähri- 

gen Adventsfest ins geschmückte Schul- 

haus ein. Es wird wieder Cafés, Bistros und 

Stände mit Selbstgefertigtem sowie jede 

Menge Erlebnisse für kleine und große Kin- 

der geben. 

Samstag, 02.12.2017, 11.00 – 17.30 Uhr 

in den Schulgebäuden und auf dem Ge- 

lände. 

 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 

Montag, 11.12.2017, 20.00 Uhr 

Foyer 

 

Öffentliche Aufführung der 

Oberuferer Weihnachtsspiele 

Auch in diesem Jahr stellen Lehrer, Eltern 

und Schüler die christlichen Urbilder in die- 

sen Spielen aus altem Volkstum dar. 

Sonntag, 17.12.2017, 16.00 Uhr 

Neuer Saal 

 

Austausch 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mein Name ist Lara Agostini und ich bin 16 

Jahre alt. Ich lebe in Argentinien und 

wohne in Buenos Aires. Mein Wohnort heißt 

Florida. 

Ich möchte sehr gerne mein Deutsch ver- 

bessern und bei einer deutschen Familie für 

2-3 Monate als Austauschschülerin leben. 

Ich bin wirklich sehr interessiert, dass der 

Austausch klappt. 

Ich habe einen Bruder. Wir haben einen 

Hund, eine Katze und eine Schildkröte. 

Ich gehe jetzt in die 11. Klasse der Rudolf 

Steiner Schule in Florida, Buenos Aires. 

Meine Lieblingsfächer sind Kunst, Philoso- 

phie und Literatur. Ich spreche sehr gut Eng- 

lish. 

Wenn ich Zeit habe, lese ich und gehe mit 

meinen Freunden aus. Ich höre sehr gerne 

Musik und fotografiere gerne in meiner Frei- 

zeit. 

Ich interessiere mich sehr für die deutsche 

Kultur und möchte neue Freunde kennen- 

lernen. Es ist sehr wichtig für mich, die deut- 

sche Sprache zu verbessern, deshalb 

möchte ich von Ende Dezember bis Ende 

Februar oder März 2018 einen Schüleraus- 

tausch machen. 

Es wäre schön, wenn ich Ihre Schule besu- 

chen könnte. 

 

http://www.bildungsspender.de/
http://www.schulengel.de/


Meine E-Mail-Adresse ist: 

laraagos00 at gmail.com. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn es eine 

Möglichheit in der Schule für einen Aus- 

tausch gäbe. Vielen Dank, 

Mit freundlichen Grüßen 

Lara Agostini 

 

Haben Sie Lust, in einem unserer Arbeits- 

kreise mitzuarbeiten? 

Unsere Arbeitskreise sind ein wichtiges 

Standbein. Vieles, das Sie auf dem Advents- 

fest finden, ist hier entstanden. Sie erarbei- 

ten in netter Atmosphäre schöne Dinge und 

eignen sich dabei kostenlos Können an. In 

anderen Kreisen leisten Sie sinnvolle Hilfe für 

Schule und Kita. Wir hoffen und freuen uns 

auf Sie. 

Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 

6 - 8 Treffen jährlich. Termine nach Verein- 

barung. Ansprechpartner Herr Schmid, 

kschmid at waldorfschule-frankfurt.de 

Voraussetzung: Erfahrung in Kommunika- 

tion/Grafik/Journalismus/PR etc. und jeder, 

der gerne mit Menschen in Kontakt tritt. 

Arbeitskreis Fundraising/Förderverein 

6 - 8 Treffen jährlich. Termine nach Verein- 

barung. Ansprechpartnerin Frau Opatz, 

natalie at opatz.de 

Voraussetzungen: Erfahrung in Kommunika- 

tion/PR, Fundraising. Wir freuen uns über 

alle, die gerne Gutes tun. 

Geländedelegation (Um- oder Neugestal- 

tung, Organisation, Gartentag, etc.) 

6 - 8 Treffen jährlich. Termine nach Verein- 

barung. Ansprechpartner Herr Ellermann, 

069-95306131. Voraussetzung: Erfahrung im 

Bereich Garten- und Landschaftsbau. 

Filzen 

Alle 2 Wochen Mittwoch (beginnend mit 

dem 1. Mittwoch nach den Ferien) ab 19.30 

Uhr im Handarbeitsraum, 1. OG Werkstatt- 

bau. Ansprechpartnerin Frau Hartlieb, 

06171-98 26 50. Bitte vorher anmelden. Es 

werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Töpfern 

Mittwochs von 8 -10 Uhr oder von 20 - 22 Uhr 

im Wechsel im Keramikraum, 1. OG im 

Werkstattbau. Ansprechpartnerin Frau Cox, 

069-35 35 04 32 oder 

Coxforart at aol.com 

Es werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Puppennähen 

Jeden Donnerstag ab 15 Uhr. Ansprech- 

partnerin Frau Wolfart, 069-54 99 70. Es wer- 

den keine Vorkenntnisse benötigt, Kinder 

dürfen mitkommen. 

Wollwerkstatt 

Freitags zwischen 8 - 11 Uhr im Handarbeits- 

raum, UG Altbau. Ansprechpartnerin Frau 

Reith, 0171-7 04 04 68 oder 

reith-fischbach at t-online.de 

Es werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Projekt Jahrbuch 

Benötigt werden Gestalter, Texter, Drucker. 

Arbeitszeit absolut flexibel. Ansprechpart- 

ner Herr Valentin, 

holger.valentin at googlemail.com 

Arbeitskreis Holz in Entstehung 

Wir suchen alle, die Lust haben, mit Holz zu 

arbeiten. Ansprechpartner Herr Geller, 

Thgeller at yahoo.com 

Vorstand 

Gefragt sind diverse Fachkompetenzen 

(z. B. Organisation, Personal, Recht, Wirt- 

schaft, Teambildung). 

Ansprechpartner Herr Scheit, 

peter.scheit at commerzbank.com; 

Frau Wormsbächer, 

hwormsbaecher at 

waldorfschule-frankfurt.de 

Projekt Flüchtlingshilfe 

Ansprechpartnerin Frau Hellebrand, 

hellebrand.b at posteo.de 

 

Ferienregelung und freie Tage 

Im Schuljahr 2017/2018 gilt für alle Schüler 

die hessische Ferienregelung: 

Weihnachtsferien 

24.12.2017 – 13.01.2018 

Fasching 

12.02.2018 – 13.02.2018 

Osterferien 

26.03.2018 – 07.04.2018 

Schulfreie Tage 

11.05.2018 und 01.06.2018 

Sommerferien 

25.06.2018 – 03.08.2018 

 

Der Redaktionsschluss für die nächste 

„Heiße Feder“ ist am 20.11.2017. 

Bitten senden Sie Ihre Artikel spätestens bis 

zu diesem Termin an Frau Decressonnière, 

mail at waldorfschule-frankfurt.de. 

 

 

 

 
 

mailto:laraagos00@gmail.com
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Frankfurt, 9. November 2017 
 
 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer unseres Waldorfschulvereins, 
 

hiermit laden wir Sie zu unserer alljährlichen Informationsveranstaltung und zugleich zu einer außer- 

ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins am Montag, den 11.12.2017, beginnend mit der au- 

ßerordentlichen Mitgliederversammlung um 20.00 Uhr im Foyer ein. 

 

Außerordentliche Mitgliederversammlung 
 

Gegenstand der außerordentlichen Mitgliederversammlung sind folgende aktuelle Themen: 
 

1) Informationen zum Brand und Brandschaden unserer Kindertagesstätte sowie der diesbezügli- 

che Interimsmaßnahme und veränderte Raumordnung 

2) Informationen und Anhörung betreffend die wirtschaftliche Situation im Hinblick auf die be- 

triebliche Altersvorsorge der Mitarbeiter des Vereins einschließlich veränderte Gestaltungsop- 

tion und Perspektiven 

Im Hinblick auf das tragische Brandereignis möchten wir das Informationsbedürfnis des Gesamtvereins 

zur Sachlage, den wirtschaftlichen Folgen und der Fortsetzung des Kindertagesstättenbetriebs aufgrei- 

fen. 

Im Hinblick auf die betriebliche Altersvorsorge möchten wir Ihnen die wirtschaftliche Lage und diesbe- 

zügliche Handlungs- und Entscheidungsoptionen darstellen, wie sie sich, nachdem ein Anfang des Jah- 

res erarbeiteter Veränderungsvorschlag nicht realisiert werden konnte, ergeben. Die Situation betrifft 

die wirtschaftliche Grundlage unseres Vereins. Ohne zeitnahe Veränderungen ist der Verein existenzi- 

ell gefährdet. 

Zweck der außerordentlichen Mitgliederversammlung ist die satzungsgemäße Anhörung der Mitglie- 

der in außerordentlichen Situationen und vor wichtigen Entscheidungen. 

 

Informationsveranstaltung 
 

Im Anschluss ab 21.20 Uhr möchten wir Sie, wie auch in den Vorjahren, über weitere aktuelle Themen 

aus dem Alltag informieren und Fragen beantworten. Bezogen auf die allgemeinen Informationen und 

Fragen möchten wir jedoch im Format der bisherigen Informationsveranstaltung verbleiben und nicht 
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den engen protokollarischen Rahmen einer Mitgliederversammlung folgen, damit die Fragen auch in 

Abhängigkeit zu Ihrem Informationsbedürfnis aufgegriffen werden können. 

Folgende Themen, die an uns herangetragen wurden, bzw. regelmäßiger Gegenstand unserer Infor- 

mationsveranstaltung sind, sollen u. a. in diesem Teil der Veranstaltung unsere Tagesordnung bilden. 

1) Vorstellung der neuen Lehrer und Erzieherinnen 
 

2) Kurzberichte vom 
 

- Vorstand 
 

- Leitung der Schule und Kindergartentagesstätte 
 

- Geschäftsführung und Betriebsleitung 
 

- Elternkonferenz 
 

- Schülervertretung 
 

3) Spannungsverhältnis zwischen den allgemeinen „Lehrinhalten“ einer Waldorfschule und  Auto- 

nomie der Fachbereiche 
 

4) Aktueller Entwicklungsstand Schülercafé 
 

5) Sonstiges 
 

Zweck der Informationsveranstaltung ist, dass sich der Vorstand und die Mitglieder zu Themen aus 

dem Schulalltag und Alltag der Kindertagesstätte austauschen können. Unser Ziel ist es, trotz der The- 

menfülle, die Veranstaltung um 22.20 Uhr zu beenden. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

im Namen des Gesamtvorstandes 
 
 

 
Christoph Klotz 

 

 
Heidrun Wormsbächer 

 
 

 
Peter Scheit 


